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03 Arbeit und Erwerb 
Schweizerische Arbeitskräfteerhebung im 3. Quartal 2026: Arbeitsangebot 
 

Die Erwerbstätigenzahl stieg im 3. Quartal 2026 um 0,5%, die 
Erwerbslosenquote (ILO) erhöhte sich auf 5,6% 
 
Im 3. Quartal 2026 erhöhte sich die Erwerbstätigenzahl in der Schweiz gegenüber dem 
entsprechenden Vorjahresquartal um 0,5%. Im gleichen Zeitraum stieg die Erwerbslosenquote 
gemäss Definition des Internationalen Arbeitsamtes (ILO) in der Schweiz von 5,1% auf 5,6% und in 
der EU von 6,0% auf 6,2%. Dies geht aus der Schweizerischen Arbeitskräfteerhebung (SAKE) des 
Bundesamtes für Statistik (BFS) hervor. 
 
Im 3. Quartal 2026 waren in der Schweiz 5,387 Millionen Personen erwerbstätig, 0,5% mehr als im 
entsprechenden Vorjahresquartal. In Vollzeitäquivalenten (VZÄ) stieg die Zahl der Erwerbstätigen um 
0,1%. Bei den 15- bis 64-Jährigen verringerte sich die Erwerbstätigenquote von 79,8% auf 79,2%. 
Umgerechnet in VZÄ ging sie von 67,8% auf 67,2% zurück. 
 
Erwerbslosigkeit gemäss ILO 
 
Im 3. Quartal 2026 waren in der Schweiz gemäss Definition des ILO 288 000 Personen erwerbslos. 
Das sind 27 000 mehr als ein Jahr zuvor. Die Erwerbslosenquote gemäss ILO erhöhte sich von 5,1% 
auf 5,6%. In der EU stieg sie von 6,0% auf 6,2%. Ein Blick in die Nachbarländer zeigt vergleichbare 
Entwicklungen: In Deutschland erhöhte sich die Erwerbslosenquote von 3,9% auf 4,2%, in Frankreich 
von 7,9% auf 8,4%, in Italien von 5,6% auf 6,5% und in Österreich von 5,5% auf 6,1%. 
 
Entwicklungen im letzten Quartal 
 
Saisonbereinigt verringerten sich die Erwerbstätigenzahl und die Anzahl VZÄ zwischen dem 2. Quartal 
2026 und dem 3. Quartal 2026 um 0,3% bzw. 0,4%. Die Erwerbslosenquote gemäss ILO erhöhte sich 
von 5,1% auf 5,3%. 
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Hinweise 
Die in dieser Medienmitteilung vorgestellten Indikatoren zur Erwerbslosigkeit beruhen auf der vom 
Internationalen Arbeitsamt (ILO) empfohlenen Definition. Als Erwerbslose gemäss ILO gelten alle nicht 
erwerbstätigen Personen, die in den vergangenen vier Wochen aktiv nach einer Arbeit gesucht haben 
und für die Aufnahme einer Tätigkeit verfügbar wären. Diese Indikatoren ermöglichen internationale 
Vergleiche und sind von Revisionen der Arbeitslosenversicherungsgesetzgebung nicht direkt 
betroffen. Das Staatssekretariat für Wirtschaft (SECO) veröffentlicht weitere Indikatoren zur 
Arbeitslosigkeit. Diese erfassen die bei den Regionalen Arbeitsvermittlungszentren registrierten 
Arbeitslosen und bieten den Vorteil, dass die Ergebnisse rasch und in detaillierter Form – 
insbesondere nach Kanton – zur Verfügung stehen. Die Arbeitslosenquote des SECO belief sich für die 
gesamte Erwerbsbevölkerung auf 3,0% (Ende September 2026). 
 
Um saisonale Abweichungen bei der Datenanalyse auszuräumen, wurden die Zeitreihen der ETS und 
der Erwerbslosigkeit gemäss ILO anhand der Methode X-12-ARIMA saisonbereinigt. Diese Methode 
beseitigt die Auswirkungen saisonaler Faktoren in Zeitreihen. Die Zeitreihen werden daher für jedes 
Quartal vollständig neu erstellt. 
 
Unterschiede zwischen dem Beschäftigungsbarometer und der vorliegenden Medienmitteilung: 
https://www.bfs.admin.ch/asset/de/do-d-03-spao-statem-01  
 
 
Quellen 
Schweizerische Arbeitskräfteerhebung (SAKE):  
https://www.bfs.admin.ch/asset/de/inq-12-sake-de  
 
Erwerbstätigenstatistik (ETS), abgeleitet aus der SAKE:  
www.bfs.admin.ch/asset/de/inq-16-ets-de  
 
 
Wichtige Definitionen 
www.bfs.admin.ch/asset/de/do-d-03-ami-def  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.bfs.admin.ch/asset/de/do-d-03-spao-statem-01
https://www.bfs.admin.ch/asset/de/inq-12-sake-de
http://www.bfs.admin.ch/asset/de/inq-16-ets-de
http://www.bfs.admin.ch/asset/de/do-d-03-ami-def
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Auskunft 
Rongfang Li, BFS, Sektion Arbeit und Erwerbsleben, 
Tel.: +41 58 463 64 86, E-Mail: rongfang.li@bfs.admin.ch 
Medienstelle BFS, Tel.: +41 58 463 60 13, E-Mail: media@bfs.admin.ch 
 
Online-Angebot 
Amtswebseite: www.bfs.admin.ch 
Fachportal Statistik Schweiz: www.statistik.admin.ch 
Abonnieren der BFS-NewsMails: www.bfs.admin.ch/de/newsmail-de  
 

 

Verfügbarkeit der Resultate 
Diese Medienmitteilung wurde auf der Basis des Verhaltenskodex der europäischen Statistiken 
geprüft. Er stellt Unabhängigkeit, Integrität und Rechenschaftspflicht der nationalen und 
gemeinschaftlichen statistischen Stellen sicher. Die privilegierten Zugänge werden kontrolliert und 
sind unter Embargo. 
 
Das Staatssekretariat für Migration (SEM), das Staatssekretariat für Wirtschaft (SECO), das 
Bundesamt für Sozialversicherungen (BSV) und kantonale Statistikämter, die dies beantragt haben, 
hatten drei Arbeitstage vor der Veröffentlichung beschränkt, kontrolliert und unter Einhaltung einer 
Sperrfrist Zugang zu den statistischen Informationen der vorliegenden Medienmitteilung. 
 

mailto:rongfang.li@bfs.admin.ch
mailto:media@bfs.admin.ch
http://www.bfs.admin.ch/
http://www.statistik.admin.ch/
http://www.bfs.admin.ch/de/newsmail-de
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Erwerbstätige und Erwerbslosigkeit gemäss ILO  

 3. Quartal 2025  2. Quartal 2026  3. Quartal 2026 VK1)  Veränderung zum  Veränderung zum
 Vorjahresquartal  Vorquartal

in Tausend in Tausend  ERWERBSTÄTIGE2) in Tausend in % in %

5361      5403       TOTAL 5387      A 0,5      –0,3      
2894      2906      Männer 2907      A 0,4      0,0      
2466      2497      Frauen 2481      A 0,6      –0,6      
3488      3511      Schweizer/innen 3488      A 0,0      –0,7      
1873      1891      Ausländer/innen 1899      A 1,4      0,4      

4477      4471       TOTAL in Vollzeitäquivalenten 4483      A 0,1      0,3      
2679      2669      Männer 2687      A 0,3      0,7      
1799      1802      Frauen 1796      A –0,2      –0,3      
2844      2835      Schweizer/innen 2835      A –0,3      0,0      
1633      1636      Ausländer/innen 1648      A 0,9      0,7      

           – 5405       TOTAL, saisonbereinigt 5388      A                    – –0,3      
           – 4482       TOTAL in Vollzeitäquivalenten, saisonbereinigt 4466      A                    – –0,4      

in Tausend in Tausend  ERWERBSLOSE GEMÄSS ILO3) in Tausend in % in %

261      252       TOTAL 288      C 10,2      14,2      
137      136      Männer 145      C 5,4      6,3      
124      116      Frauen 143      C 15,6      23,4      
132      125      Schweizer/innen 153      C 16,5      22,9      
129      127      Ausländer/innen 134      C 3,9      5,6      

in % in %  ERWERBSTÄTIGENQUOTE3) in % Prozentpunkte Prozentpunkte

79,8      79,5       15 bis 64-Jährige 79,2      A –0,6      –0,3      
67,8      67,2       15 bis 64-Jährige in Vollzeitäquivalenten 67,2      A –0,6      0,0      

in % in %  ERWERBSLOSENQUOTE GEMÄSS ILO3) in % Prozentpunkte Prozentpunkte

5,1      4,9       TOTAL 5,6      C 0,5      0,7      
5,1      5,0      Männer 5,3      C 0,3      0,3      
5,1      4,8      Frauen 5,8      C 0,7      1,1      
3,6      3,4      Schweizer/innen 4,2      C 0,6      0,8      
8,6      8,3      Ausländer/innen 8,8      C 0,2      0,5      

10,5      7,9      15 bis 24-Jährige 12,6      C 2,1      4,7      

              – 5,1       TOTAL, saisonbereinigt 5,3      C                    – 0,1      

 Internationale Vergleiche4)

6,0      6,0       EU 6,2      0,2      0,2      
3,9      3,9       Deutschland 4,2      0,3      0,3      
7,9      8,0       Frankreich 8,4      0,5      0,4      
5,6      6,0       I talien 6,5      0,9      0,5      
5,5      5,7       Österreich 6,1      0,6      0,4      

1) Vertrauenskoeffizient: A: 0,0-1,0% ; B:1,1-2,0% ; C: 2,1-5,0% ; D: 5,1-10,0% ; E: 10,1-16,5% ; F: 16,6-25,0% ; G: >25% .
2) Erwerbstätigenstatistik (ETS). Inlandkonzept: Personen, die in der Schweiz arbeiten, unabhängig davon, ob sie in der Schweiz oder im Ausland wohnhaft sind.
3) Schweizerische Arbeitskräfteerhebung (SAKE). Ständige Wohnbevölkerung.
4) Eurostat
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